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Wie sicher
ist die Schweiz?
Wir versuchen hier anhand einer exklusiv für die
Leserinnen und Leser von «Actio» zusammengestellten

Karte aufzuzeigen, dass auch in der
Schweiz Katastrophen grösseren Ausmasses
durchaus im Bereich des Möglichen liegen. Mit den
sterbenden Wäldern hat sich ein Teufelskreis in
Bewegung gesetzt, der uns die Verletzlichkeit unserer

«Sicherheit» augenfällig macht.
Aber neben Naturkatastrophen wie Erdbeben,
Lawinenzüge, Erdrutsche usw. gibt es auch die
anderen Katastrophen. Oder haben Sie Mattmark,
Bussigny, Schwarzenburg bereits vergessen?

Am 17. Juli 1985
erreichen uns
Schreckensmeldungen
aus Schwarzenburg.
Hochwasser richtet
verheerende Schäden

a)

b)

Region, in welcher mehr als
50% der Bäume krank sind.

Region mit mehr als 30 %
kranker Bäume.

Region mit mehr als 10%
erkrankter Bäume.

d) IfHpw Erhöhte Erdbebengefahr.
VI

e)

f) |. s'j Die wichtigsten Seen.

Die wichtigsten Staudämme.

Im Mai 1985 stürzt das Dach eines
Hallenschwimmbades in Uster auf die
ahnungslosen Badenden.

Buzza von Biasca:
Überschwemmung von Bellinzona (1515). Überschwemmungen in Locar¬

no am 7. Juli 1978, die Schäden
in Millionenhöhe verursachten.
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